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Zur Tagesgeschichte

Der Stand der Verwendungen aus der
Kricgstosten Ent schiidtgung

Dem Reichstag ist eine Denkschrift betreffend den
Stand der Verwendungen aus der Kriegskosten Entschädi
gung vorgelegt worden welcher wir Folgendes entnehmen

Nach der im Jahre 1875 vorgelegten Uebersicht der
Zahlungen auf die dem deutschen Reich von Frankreich ge
leistete Kriegskosten Entschädigung beträgt der Erlös aus der
Letzteren nuch Abzug der Realisationskosten 1,413,557,631
Thaler Die Pari er Kontribution hat eingebracht 53,505,865
Thaler

Die nach Abzug der Verwaltimgskosten verbliebenen
Ueberschüsse aus den in okkupirten Gebietstheilen Frankreichs
erhobenen Steuern und die nicht unmittelbar verwendeten
örtlichen Kontributionen sind anzunehmen zu 17,600,000
Thlr Summa 1, 484,663,496 Thlr

Ja der Denkschrift vom Februar 1874 sisd auf diese
Einnahmen in Rechnung gestellt 1 An vorweg zu decken
den Ausgaben 600,836,627 Thlr zuzüglich des angerech
neten Werthes der Eisenbahnen 86,666,666 Thlr 2 die
zur Theilung kommenden 793,000,000 Thlr Zusammen
1,480,503,293 Thlr

Es war demnach ein Reservequantum vorhanden von
4,160,203 Thlr

Dasselbe erhöht sich um die im Jahre 1872 von einst
weilen angelegten KriegSeotschädigungsgeldern aufgekommenen
für Rechnung der gefammten Kriegsgemewschast vereinnahm
ten Zinsen mit 1,151,299 Thlr macht 5,311,502 Thlr

Von den in den Jahren 1873 und 1874 aufgekom
menen Zinsen im Betrage von 5,623,197 Thlr werden
nach den ausgestellten Berechnungen mit Rücksicht aus die
zu Gunsten einzelner engerer Finanzgemeinschaften auszu
scheidenden Präzipnalbeträge auf die Gesammtheit gegen 2
Millionen Thlr entfallen

Dem Reservebestande welcher sich hierdurch auf etwa
7,300,000 Thlr erhöht find folgende bisher nicht vorge
sehene Ausgaben gegenüberzustellen

1 An Kriegsfchädenvergütigungen Gesetz vom 14 Juni
1871 find nach den neuerdings gemachten Erhebungen
mehr verwendet beziehungsweise zu reserviren als veran
schlagt war 1,100,000 Thlr 2 Mehrbetrag des Zu
schusses zur Deckung der Kriegspensionen für 1873 auf
Grund des Artikels 10 veS Gesetzes vom 23 Mai 1873
126,900 Thlr 3 die im Etat sür 1875 unter Kapitel
6 L T tel 4 der einmaligen Ausgaben ausgebrachte Rest
quote s r das Retablissement der Kriegskarten welche in der
Denkschrift von 1874 nicht mitgerechnet war 26,000 Thlr
4 für Kriegsausrüstungsmaterialien der Festung Rastatt
welche aus Grund des Artikels V des Gesetzes vom 8 Juli
1872 zu ljquidiren sind in den Voranschlägen aber nicht
berücksichtigt waren 156,754 Thlr 5 nach dem Gesetze
vom 25 Januar 1875 betreffend die Erwerbung von zwei
in Berlin gelegenen Grundstücken 2,011,328 Thlr 6
nach dem Gesetze vom 9 Februar 1875 wegen Abänderung
des Gesetzes vom 8 Juli 1872 für die elsaß lothringischen
Festungen 2,730,000 Thlr 7 Mehrbedarf sür den Schieß
platz der Artillerie Prüfungskommission nach dem dem Reichs
tage vorliegenden Gesetzentwurf 243,267 Thlr 8 des
gleichen zu verschiedenen gemeinsamen Kriegsausgaben oergl
Z 1 des Entwurfs des Gesetzes betreffend die Verwendung
der französischen Kriegskosten da dieselben den früheren An
schlag bis jetzt überschritten haben um 12,570 Thlr Zus
6,406,819 Thlr

Von den auf Grund des Artikel V Nr 1 7 des
Gesetzes vom 8 Juli 1872 auf die Kriegskostenentschädi
gung zu übernehmenden Kosten welche in der Denkschrift
vom Februar 1874 auf 38,323,824 Thlr veranschlagt
waren find bis jetzt 33,260,498 Thlr 1 Sgr zur Fest
stellung und Erstattung gelangt

Baiern und Würtemberg haben bei dem Bundesrath
den Anspruch erhoben daß auch diejenigen Kosten welche
vom i Juli 1871 ad während der Rückkehr und Demobil
machung der zurückgekehrten oder in der Heimath verblie
benen Truppen über die Friedensetats hinaus erwachsen
find übrigens unter Ausschluß des Aufwandes welcher auch
bei einer früheren Demobilmachung entstanden sein würde
als gemeinsam im Sinne des Art V Nr 10 des Gesetzes
vom 8 Juli 1872 anzuerkennen und demgemäß auf die
ungetheilte Masse der Kriegskosten Entschädigung zu über
nehmen seien Baiern und Würtemberg beziffern den hier
nach sür sie aus der Kriegskosten Entschädigung zu entneh

menden Betrag auf zusammen 769,943 Thlr Die
Beschlußfassung des BundeSrathS über diese Frage steht
noch aus

Eine nennenswerthe Veränderung der Antheile welche
an die einzelnen Staaten aus der Kriegsentschädigung her
auSznzahlen sind ist nicht vorauszusetzen In Betreff des
vormaligen norddeutschen Bundes wirv daher von der An
nahme ausgegangen werden können daß der Antheil dessel
ben an der Theilungssumme welcher in der Denkschrift
vom Februar 1874 auf 530,116,053 Thlr berechnet ist
eine wesentliche Veränderung nicht erfahren werde Aus
diesem Antheile find zunächst zu decken die Ausgaben welche
ihm durch die Kriegführung wider Frankreich erwachsen sind
und anderweite Deckung nicht gefunden haben Die defini

tiv verrechnete Gesammtausgabe bis Ende 1874 beträzt
631,742,079 Thlr darunter die bis Ende 1872 bestrittenen
auf besondere Rechnung fallenden RetablissemenMosten mit
14,307,745 Thlr bleiben an Kriegskosten 617,434,334
Tylr Davon sind gedeckt im Ganzen rund 240,702,408
Thlr Es fallen also dem obigen Antheil zur Last 376,731,926
Thlr Ferner sind daraus zu bestreiken die Ausgaben 1
für militärische Bauten und Einrichtungen Art 1 des
Gesetzes vom 2 Juli 1873 13,241,000 Thlr ach
Abzug der davon 1873 und 1874 verrechneten 1,434,790
Thlr 11,806,2 0 Thlr 2 für Revision der Kriegs
kostenrechnungen 36,441 Thlr 3 für Vergütung der
KriegSleistungen Von den reservirtes 3,775,000 Thlr
sind 1873 und 1874 verbraucht und oben unter den Kriegs
kosten bereits mitenthalten 1,186,543 Thlr bleibt Bedarf
2,588,457 Thlr 4 Reste für Verzinsung und Tilgung
der Kriegsschuld 59,219 Thlr 5 zur Erhöhung des unter
1 aufgeführten Fonds für militärische Bauten c nach dem
vorliegenden Gesetzentwurf 400,000 Thlr 6 die in der
Denkschrift zu dem Gesetzentwurf betreffend die Verwen
dungen aus der Kriegskosten Entschädigung als Bedarf zu
Restausgaben der Kriegskosten von 1875 ab berechneten
19,200,000 Mk 6,400,000 Thlr 7 auf Grund der
Abrechnung über die nach Maßgabe der Militärkonventionen
zu leistenden Retablissementskostenqaoten Badens und Süd
Hessens rund 615,000 Thlr 8 zur Abrundung und für
einzelne nicht vorgesehene Bedürfnisse 94,170 Thlr Zu
sammen 21,999,497 Thlr Summa 398,731,423 Thlr
Von dem Antheil im Betrage von 530,116,053 Thlr sind
hiernach zur Bestreitung von Ausgaben des norddeutschen
Bundes nicht erforderlich 131,384,680 Thlr Außerdem
hat der norddeutsche Bund an Erstattungen aus der Kriegs
entschädigung aus Grund der betreffenden Gesetze zu em
pfangen 1 die von ihm verausgabten gemeinsamen Trans
portkosten beim Abzüge der Truppen aus Frankreich 1,644,118
Thlr 2 auf Präzipual Liquidationen nach Artikel V des
Gefetzes vom 8 Juli 1872 für Ausgaben welche bis Ende
1874 geleistet also in den obigen Kriegskosten mit enthal
ten sind 1,8l 1,252 Thlr Sind 3,455,370 Thlr Summa
134,840,000 Thlr wovon bis jetzt 125,000,000 Thlr an
die einzelnen Staaten des norddeutschen Bundes vertheilt
worden sind

Handel nnd Verkehr
Mit dem 1 Januar nächsten Jahres wird im

d eutschen Reiche die gesetzliche Markrechnung zur Wirk
lichkeit ES braucht dann Niemand mehr als 6 Silber
thaler oder 20 Sllbermark auf einmal in Zahlung anzu
nehmen er kann Gold und Reichskassenscheine ver
langen Schwieriger als die Vermeidung der Bilbertha
lerzahlungen gestaltet sich der Verkehr mit Thaler Papierr
geld Alle Thalerfcheine sowohl StaatSpapiergeld wie der
größte Theil der Thaler Banknoten müssen vom 1 Januar
ab außer Umlauf kommen und deshalb empfiehlt es sich
wie die Magdeb Zeitung sehr richtig bemerkt sür vor
sichtige und patriotische Geschäftsleute und Prinzipale 1
durch rechtzeitige Einwechselung von Thalerscheinen gegen
Markscheine schon vor Neujahr für Kassenbestände in
Mark zu sorgen 2 für Zahlungen an Arbeiter Dienst
boten oder kleine Geschäftsleute schon von jetzt ab keine
Papierthaler mehr zu verwenden um ihnen die lästige Ein
wechselung vor dem 1 Januar zu ersparen 3 bei Post
sendungen nach auswärts Thalersendrmge thunlichst zu
vermeiden jedenfalls aber zu berechnen ob der Empfänger
die Sendung so rechtzeitig bekommen kann daß er vor
dem 1 Januar die Thaler gegen Markscheme einlösen kann
Etwaige Schwierigkeiten und Schäden trägt sonst der Ab
sender Am Besten also man kommt der Bestrebung der
Reichsregierung vom 1 Januar 1876 ab reine Bahn mit
allem Thaler Papiergelde zu machen dadurch entgegen daß
man jetzt wohl Thaler einnimmt sie aber sofort an den
öffentlichen Kassen oder durch Wechsler gegen Markscheine
oder Gold umwechselt Zwar werden nach dem I Jan

nicht etwa alle Papierthalerscheine werthlos aber immerhin
wird man Schererei haben zu erkunden wann sie verfal
len wo man sie einlöst und bis zu welches Tage eine
Präklusivfrlst besteht Der Kaufmann und Beamte c er
fährt Dies freilich leicht Aber auf dem Lande der Häus
ler der Arbeiter und das Bäuerlein welches gern seine
blitzblanken Thälerchen in einen alten Strumpf versteckt
oder ein Zehnthaler Kassenbillet in der dicken Bibel ver
wahrt die Alle können zur Markwährung ungeschoren
nur übergehen wenn sie Alles was Thaler ist fortschaffen
und Mark dafür einlösen An neuem Gelde giebt es in
Deutschland vom 1 Januar ab 1 Gold 20 und 10
Markstücke 2 Silber 5 2 und 1 Mark 50 und 20
Psennigstücke 3 Nickel 10 und 5 Pfennigstücke 4 Kupfer
1 und 2 Pfennigstücke 5 Papier s, Reichspapiergeld
nicht mehr preußisches sächsisches mecklenburgisches c
sondern nur deutsches Noten zu 1000 500 100 50
20 und 5 Mark, i Pnvat Banknoten nur von 100 Mark
an aufwärts Also fort mit dm ausgelebten grünen
grauen blauen braunen Thalern Gulden und was da
kreucht und fleucht Man lasse sich den Weg zu den
Zahlstellen jeder Privatbank oder zum Bankier nicht ver
drießen schaffe sich Mark an recht viel ist am Besten

und gebe fortan keinem Dienstboten oder sonst Unkundigen
noch Papierthaler

Die Rat Ztg schreibt Wie wir erfahren ist
die formelle und endgültige Fusion der Magdeburg Halber
städter und Magdeburg Leipziger Eisenbahnen der Verwirk
lichung nahe Zwischen den betreffenden Ministerien einer
und den Direktoren der beiden Bahnen andererseits werden
über die Bedingung Ve Handlungen gepflogen deren
Grundlage in dem Ankauf der Halle Kasseler Eisenbahn
Scitenö des Staats gipfeln Da der Betrieb der Halle
Sorau Gubener Eisenbahn in die Hände der Staatsver
waltung übergeht so wird diese dann von Guben bis Kassel
und Frankfurt bestehen Die Regierung kommt zugleich in
die Lage die Halle Kasseler Bahn für die Berlin Wetzlarer
Route benutzen zu könnsn

Vermischtes

Berlin Die dem londoner Muster nachgebildete Pra
xis wonach auf stark befahrenen Straßenstrecken die lang
gestreckten Wagenreihen von Zeit zu Zeit durch Schutzleute
unterbrochen werden um dem an den Straßevübcrgängen
angesammelten Publikum einen gefahrlosen Durchpaß zu
ermöglichen wird wie man täglich auf den Straßen zu beob
achten Gelegenheit hat auch bei uns immer allgemeiner
Diese dankenswerthe Einrichtung wird von den Schutzleuten
mit aller Energie durchgeführt da sich die Rosfelenker nur
sehr schwer an dieselbe zu gewöhnen scheinen

Aus Baiern 8 Dezember Die Passauer Zei
tung steht sich zu folgendem charakteristischer Nothschret
über die wachsende Sittarverwilderung des niederbairischen
Volkes veranlaßt Die vierte Schwurgerichtssitzung für
Niederbaiern ist zu Ende das Blut von 12 Leichen schreit
zum Himmel 15 Angeschuldigte und 9 Verurcheute find
ins Zuchthaus oder Gefängniß abgeführt um 61 Jahre und
10 Monate abzubüßen Diese 15 Unglücklichen sivd nicht
etwa nur junge hitzige Raufhähne nein darunter sind fünf
verheirathete Männer deren Weiber und Kinder unverschul
det das größte Elend mitzutragen haben Wenn man steht
daß die Arbmskmchte fast jeden Tag bis in die spätesten
Stunde jDwWirthshauss sitzen daß kein lediger Bursche
ohne lange Messer erscheint welches er wenn
nicht schon früher so doch schon am Firmungstage von
seinem Firmpathen hergebrachter Weise zum Geschenk erhält
wenn man die Wahrnehmung machen muß daß es selbst
wenig Eltern mehr giebt welche ihrem Sohne das Messer
tragen Raufen Trinken und Nachtschwärmen der Tochter
das Kammerfensterln mit all seinen skandalösen Vorgängen
zu verbieten wagen wenn ma in der Kirche im Piusver
ein im Ersino katholischen Männerverein u s w kein Wort
des Friedens kein Wort der Versöhnung mehr hört keine
Aufforderung seinem Feinde die Hand zum Ausgleiche zu
biete sondern nur mehr den Ausius zum Kampfe zum
Kampfe bis aufs Messer und die Bethätigung der Christen
pflicht nur mehr in dem Abgeben eines guten katholischen
Wahlzettels erblickt wird wenn man in der ultramovtanen
Presse und nur diese wird dem Landvolke zugelassen
nichts mehr liest als die Untergrabung jedweder Autorität
und tagtäglich nichts Anderes als Variationen über das
Th ma Wo Euch die Rohheit niederzieht da adelt Euch
die Kraft da kann beim Zusammenwirken so vieler
schädliche Einflüsse eine Schwurgerichtsliste nicht mehr
Wunder nehmen welche von Blut trieft und Leichengeruch
verbreitet

Von dem Afsisenhofe des Departements der Haute
Marne ist ein Mann zum Tode vermtheilt worden dessen
Verbrechen ein merkwürdiges Beispiel von lange geheg
ter und spät zur Ausführung gebrachter Rache ist Im
Jahre 1850 ward ein junger Mann Namens Rambouillet
ein kühner Wilddieb von einem Jagdhüter ertappt vor das
Korrektionelgericht gebracht und zum Verluste seines Gewehrs
und einer geringen Gefängmßstrafe verurtheilt Er gab
von da an das Wilder auf und betrug sich wie ein Mann
der sich eines begangenen Fehlers schämt und sich bessert
er war jedoch immer ernsthaft und schweigsam und verkehrte
wenig mit den Nachbarn Es hat sich nachträglich gezeigt
daß der Gruno seines zurückhaltenden Wesens nur die eine
Idee der Rache an jenem Jagdhüter war die ihn nicht
mehr verließ Er ist während zwanzig Jahren demselben
nachgegangen und hat ihm aufgelauert ohne jemals eine
günstige Gelegenhut zu finden seine Rache zu vollziehen
Als der Krieg 1870 ausmach besetzten die deutschen Truppen
das Departement Haute Marne und auch das Gehölz in
welchem sich das einsame Häuschen jenes Jagdhüters befand
Diesen Umstand benutzte Rambouillet er wußte sich Abends
durch die deutschen Truppen zu schleichen bis an die Hütte
beobachtete durch das Fenster den Jagdhüter der eben seiner
Frau ganz still saß und schoß auf ihn traf aber statt seiner
die Frau die aus der Stelle todt blieb Es hieß nun im
ganzen Bezirk die Preußen hätten die Frau erschossen und
es ward wacker auf die Barbaren geschimpft Rambouillet
hatte seine Rache verfehlt er wagte nichts gegen den Jagd
Hüter zu unternehmen um den Verdacht wegen des Mordes
der Frau nicht von den Preußen abzulenken aber die Rache
gedanken plagten ihn so daß er dadurch sehr reizbar und
zanksüchtig seiner Familie gegenüber wurde In einem hef
tigen Wortwechsel mit seiner Schwiegertochter die um die
That wußte ward diese verrathen Andere hörten davon



benachrichtigten die Justizbehörde diese schritt ein und so ist
die ganze oben erzählte Sache an den Tag gekommen

Magdeburg 16 Dezember Wie die Magde
burgische Zeitung meldet hat der Amerikaner Thomas in
Bremerhafen das zur Explosion bestimmte Uhrwerk das
zehn Tage ging geräuschlos arbeitete und wenn es ablief
einen Heber spielen ließ dessen Schlagkraft gleich der eines
30 pfundigen Hammers wirkte bei dem Thurmuhrmacher
und Mechanikus Fuchs in Bernburg anfertigen lassen
Das gedachte Blatt fügt hinzu es seien noch zwanzig sol
cher Uhrwerke bestellt gewesen die Unterhandlungen des
Thomas mit dem Mechanikus Fuchs hätten schon seit der
Ostermesse 1873 geschwebt Fuchs sei damals zu Thomas
der in Leipzig Auguststraße 2 gewohnt bestellt gewesen
Als Zweck des Uhrwerks habe Thomas angegeben daß er
für seine amerikanischen Seidenwaarenfabriken einen Mecha
nismus brauche der nach zehntägigem Gange mit einem
Schlage tausend Federn zerreißen sollte

Bremen 16 Dezember Ueber die von dem in
zwischen verstorbenen Amerikaner Thomas bei seiner
Vernehmung gemachten Angaben wirv weiter gemeldet der
selbe habe als seinen richtigen Namen William King Thom
son aus Brooklyn bei New Aork und sein Alter auf 35
Jahre angegeben Er habe früher als Kapitän des Schiffs

Old Dominion gefahren und eine Aenderung seines Na
mens vorgenommen weil er wegen Blokadebrnchs verfolgt
worden sei Den Sprengstoff habe er selbst in Amerika
gekauft und an seine Adresse spediren das Zünduhrwerk
aber in Deutschland anfertigen lassen Er habe das Zünd
uhrwerk so gestellt gehabt daß es erst nach 8 Tagen habe
ablausen sollen

Nach einer Meldung des Norddeutschen Lloyd
ist der Dampfer Salier welcher durch den Nebel zwei
Tage aufgehalten wurde heute Lormittag 11 Uhr mit
73 Passagieren der Mosel und 3 neuen Passagieren in
See gegangen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 16 Dezember

Aufgeboten Der Steinhauer G L H K Becker
Gerbergasse 6 und F E H Juck off Merseburg

Der Werkführer F G Alt ermann Freh erg
und A L O Th Behrend gr Schloßgasse 7
Der Müller und Zeug nbeite F G Kohl Schm er
straße 21 und F K Bey er Srunoswarte 19
Der Kaufmann M Caro Weißenfels und P Sil
berberg gr Berlin 11 Der Gartenarbeiter
K A Beyer und M R H verw Quente geb
Schöbet BrunoSwarte 4 Der Stellmacher K
E O Göttmanu Steg 17 und M I A Dietz
kl Klausstraßs 4

Geboren Dem Steinmetz H Tänzer ein S Spitze
Nr 7d Dem Schlosser F Rein ein S Tau
bengasse 4 Dem Tischler F Blumentritt

eineT kl Ulrichsstraße 13 Dem Tischlermeister
W Denzau eine T Schülershof 16 Dem Flev
schermeister W Trautmann ein S Geiststraße 40

Dem Schlosser F Knauth eine T kl Wall
straß 1 Dem Handarbeiter K Moritz ein S
an der Moritzkirche 5

Gestorben Des Auktions KommissariuS W Elfte T
Lina 22 I 6 M 1V T Peiforations Psritoaitis
Schulberg 12

Aufruf
Angesehene Bürger von Bremen und Bremerhaven

sowie die Expeditionen der in Bremen erscheinenden Blätter
erlassen folgenden Ausruf

Durch einen entsetzlichen Unglücksfall die Explosion
einer mit Sprengstoff gefüllten Kiste find gestern in
Bremerhaven über hundert Personen getödtet oder schwer
verwundet die theils an Bord des im Ausfahren begriffenen
Dampfers Mosel sich befanden theils am Vorhasen neben
der ausgehenden Mosel standen

Die Zahl der Verunglückten ist noch nicht mit Sicher
heit festzustellen Gewiß ist aber schon jetzt daß im Ge
folge des namenlosen Unglücks eine ganze Reihe von Fami
lien Auswanderern Arbeitern und Handwerkern
durch Tod oder Verstümmelung ihrer Ernährer in große
Noth kommen werden Diese Noth zu lindern und damit
das vorhandene Elend zu einem Theile wenigstens abzu
schwächen fordern die Unterzeichneten ihre wohlhabenden
Mitbürger auf

Zur Empfangnahme der Gaben sind die Unterzeichneten
gern bereit und werden über deren Verwendung s Z öf
fentlich Rechenschaft ablegen

Bremerhaven 12 Dezember 1875

Schultz L v VangerowAmtmann Vorsitz des Gemeinderaths
Ed Ulrichs E Wieting I P Stiegmann P
Rickmers L Köhler W Gntkese I D Kroog
Gottfr Wenke Die Expeditionen der Provinztal

Zeitung
Bremen 12 Dezember 1K75

Senator Albert Gröuwg Senator H A Schumacher
vr E Meinertzhagen Chr Papendieck Heinrich
Clausscn A G Mosle C F Geyer Wm Haas
H H Hauschild Aug Steinhäuser Friedr M
Victor H H Meier Richard Fritze F E
Schütte F Wm Delins Expedition des Courier
Expeditiou der Bremer Nachrichten Expedition

der Weserzettnug
Das Hallesche Tageblatt schließt sich diesem Auf

ruf gern an und erklärt sich zur Annahme von Geldbei
trägen durch ihre Expedition und zur Uebersendung dersel
ben nach Bremen bereit

Xirchtiche Anzeigen
Am 4 Advents Sonntage den 19 Dezember predigen

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde Vormittags 9 V Uhr Got
tesdienst Herr Pastor Feiertag

Baptisten Gemeinde kir Geißler aus Leipzig predigt
Sonntag den 19 Dezember Vormittags 9 Uhr und
Nachmittags 3 /z Uhr im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

HalleWer Verein für Volkswohl
Der Sonntagsverein wird Montag den 2V d Mt

Abends 7 Uhr in dem großen Saale der Kaiser Wil
Helms Halle seinen Weihnachtsbaum anzünden Mitglieder
und Freunde des Vereins sowie die Schüler sämmtlicher
VereinS Anstalten werden zu dieser Feter hierdurch ein
geladen

Die Ferien der Fortbildungsschulen beginnen am
21 Dezember und dauern bis zum 10 Januar

I V Richter
In der gestrigen Ausschußsitzunz wurden der ersten

Abiheilung bewilligt 2000 Mark der zweiten 900 Mark
der dritten eo nt 200 Mark der vierten 1250 Mark für
das lausende Geschäftsjahr als allgemeine VereinSkosten
wurden 300 Mark festgesetzt

Es wurden ferner bewilligt 20 Mark als Beitrag zu
einer Weihnachtsbescheerung 30 Mark als Beitrag zu einer
Festfreude für die im Asyle Wohnenden und endlich die
Kosten zur Vervielfältigung der Listen

Pestalozzi und Lehrer Berein Halle n Umgegend
Sonnabend den l8 Dezember er Nachmittags 3 Uhr

Geueral Bersammlung in der Dresdner Bierhalle
TageS Ordnung

s, Lehrer Berein 1 Gründung eines Emeritenkassen
Verbandes 2 Thesen zum Schulgesetz

b Pestalozzi Verein 1 Geschäftliches 2 Verthei
lung der Unterstützungen pr I Semester 3 Wahl eines
Vorstandsmitgliedes Der Vorstand

Im Anschlusz an die Bekanntmachung des Börsen
Vorstandes vom 14 d M erklären wir datz unsre
Expedition die auf Thaler und Guldeu lautenden
Banknoten und das sämmtliche bisherige Staats
papiergeld der Einzelstaaten nur noch bis zum
S1 er iu Zahlung nimmtDie Erpedition des Halteten Tageblattes

Briefkasten der Redaktion
Ltvis Sie klagen wie alle Welt über die schlechten unpassir

baren Wege Wir erklären wiederholt anonyme eingesandte Zu
schriften nicht ausnehmen zu können

Bekanntmachung
Schnee und Eis kann ferner in den Pulverweiden und auf dem zwischen der

Magdeburgerstraße der Maille und der Halberstädter Straße belegeuen Zimmermann schen
Ackerplane abgeladen werden

Die Abladestells in den Pulverweiden wird der Wiesenaufsehcr Hoffmaun speziell
anweisen

Halle den 16 Dezember 1875 Die Polizei Berwaltnng

Magdeburg
Leipzig

Vom Sonnabend den 18
Dezember ab werden sämmtliche Züge
fahrplanmäßig befördert

Betriebs Direktion

AerKiiufe
Eine Bettstelle mit Mcitratze zu verkaufen

kl Wallstr 6 2 Tr
Eine Kinderbettstelle mit Matratze Kiu

derleierkasteu verkauft Moritz ,winger 10 p

Kanarietthähne gut pfeifend gelb mit
schwarzer Krone passend zu Weihnacht
Geburtstags und Hochzeitkgeschenken verlauft

kl BrauhauSgass 2 2 Tr letzte Thür
15 Kanarienhähnchm und Weibchen

verkauft kl Märkerstr 9 1 Tr l
Zwei Papageien sprechend und versch

in u ausländ Vögel mit Bauer find billig
zu verkaufen Klanöthorstraße 5

Ein Stutzflügel mit kräftigem Ton
6 Oetav für Salon passend preis
werth zu verkaufen Rittergasse 13 II

Sauber gearbeitete birkeue Kleiderseeres
taire birkeue und kieferue Kommoden
Kleiderschränke c verkauft pceiswerth

s kl Sandbera 15
Ein wenig gcbrauchter Berliner Ofen mit

luftdicht verschließbaren Thüren ist dillig zu
verkaufen Marktplatz 7

Ein möbl Zimmer nebst Ichlafkabinet ist
an einen ruhigen Herrn zu vermiethen

Marktplatz 7

Pr Dachschiefer s billig Offerten unter
Schiefer iu der Exped d Hl erbeten
Knochen Lumpen nenezTnchabfälle e

kanst zum höchsten Preise
Leitergasse n Breitestr Ecke 2

Offene Ktr ilrn
Ein Bursche findet Stellung in der

Speisewirthschaft der Waisenanstalt

Mädchen Gesuch
Ein ordentliches sauberes Mädchen in der

Wirthschaft nicht unerfahren findet zu Neu
jahr in einem kleinen Haushalt einen Dienst

Persönliche Meldungen in den Stunden
von 9 3 Uhr außer Sonntags

am Bahnhofe 8 2 Tr links
Ein ordentliches Dienstmädchen sucht

A Kaiser Dachritzgasse 14

Ein junges Mädchr vom Lande in gesetz
ten Jahren welche das Schneidern erlernt
hat und in der Küche nicht unerfahren ist

sucht Stelle Trödel 3
Eins g sunde Amme sucht Stellung Zu

erfragen bei Herrn Dr Risel
Ein anst Mädchen von ausw im Waschen

Plätten u all hänsl Arb nicht Ulerf, sucht
1 Jan Stelle Näh Martinsg 20 H of r

thunAim
Die herrschaftliche Parterrewohnung

nebst Niederlagsräumen Merseburger
Straße 18 ist vom 1 April 1870 ab
zu vermietheu

Auflagen daselbst 1 Treppe

Eine Wohnung
zu 280 und eine deSgl für 230 be
stehend aus 3 Stuben 2 Kammern Küche
Entree Garteupromenade und Zubehör sind
zum 1 Januar 76 zu beziehen

Weidenplan 6o

Zu vermietheu
Eine Parterre Wohnung bestehend aus

Entröe 2 Stuben mehreren Kammern gr
Küche Stall Kellerraum mit Benutzung des
Waschhauses und Trockenboden in der Nähe
des Paradeplatzes ist au eine ruhige Familie
zu vermiethen und Ostern k I zu beziehen
Auch als Verkaufslokat für Putzmacher u f w
zu benutzen weil mit großen Schaufenstern
versehen Nähere iu der Exped d Bl

Muhlweg Z
ist in einem ruhigen Hause in der 2 Etage
eine freundliche Wohnung an einzelne Damen
zu Neujahr oder Ostern zu vermiethen

Eine fr Fam Wohnung 4 St 1 K K
u Speisek ist preisw zu vm u 1 April zu
bez Näh bei Hamauu Geiststraße 47

2 St 3 K Küche c zum 1 April 1876
zu vermietheu Bölbergafse 1

Wegzugshalber zu vermiethen 1 St 2 K
Küche und Zubehör an 2 ruhige Leute zum
1 Januar deSgl 1 Stube für eine Person

Schülershof 19

2 Wohnungen zu vermiethen und 1 Jau
zu beziehen vor dem Geistthor Rei lsstraße 2

Eine freundlich möbl Stube an 1 oder 2
Herren auf Wunsch mit Kost zu vermiethen
und zum 1 Januar zu beziehen

Niemeherstraße 15 II

Das Bureau des
SliMeis KnupWllstsvcrcins
befindet sich gegenwärtig im Hause des Hrn
Justizr th vr rt
UM Martinsberg 4

Der Borstand
Heute Abend wurde meine liebe Frau Clara

geb Günther von einem gesunden Mädchea
glücklich entbunden dies statt besonderer
Meldung Wilh Mühleuberg

Halle den 16 Dezember 1875
Ehren Erklärung

Die Beleidigung welche ich der Frau
zugefügt habe nehme ich hiermit zurück und
erkläre sie als eine ehrbare Frau

M Rutolf
Durch Verspätung bitte den Herrn von

Sonnabend 11/12 Forelle X wegen Stelle
sprechen von 10 bis 11 Wiener Bierhalle

Holzarbeiter Gewerkschaft
Sonnaoend den 18 Abends 8 Uhr Ver

sammlung im Rosenthal Tages Ordnuug
Kassen Abschlusz Ersuche die Mitglieder
um pünktl Ersch Freunde willk D Beb

Entlaufe
ein großer starker Boxerhund mit auffallend
breiter Brust Dem Wiederbringer 3 Mark
Belohnung Vor Ankauf wird gewarnt

Wolfs ö Schäfer
Halle hinter der Landwehr

Kleine möbl Stube u K zum 1 Januar
zu vermiethen Niemeherstraße 4 I l

Kleine möbl Stube zu vermiethen
Kutschgasse 1

5 kl Schlüssel am 15 d M von der
Schmeerstraße räch d Stein u Ulrichsstraße
verl Geg, Bel abzug Strohhofsspi tze 28 II

Ein schwarze Mautelkrageu verloren
Gegen Belobn ahugeSc Karzerplan 3

Anst Schlafstelle m K Martinsg 8 I
Anst Schlafstelle m K Martinsgafse Z

Hallescher Hmn herein

Moutags u DouuerstagS Uebung

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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